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Unser Körper hat die Fähigkeit, viele unterschiedlichste Körpersignale wie Bewegungen der Muskulatur, 
Verspannungen, Erschlaffung, Wachheit, Taubheit, Herzschlag, Atemrhythmus oder Hitze, Kälte, etc. zu 
einem körperlichen Empfinden zusammenzufügen: Dieses körperliche innere Empfinden verbindet die 
vielen bewussten und unbewussten Körpersignale zu einem Ganzen, zu einem Körperbild. Dieses innere 
Körperbild kann wieder in seine Einzelteile und seinen inneren Beziehungen untersucht werden, wie eine 
Tanzdarbietung oder ein Musikstück oder ein Gemälde. Aber erlebt wird es holistisch als Ganzes. 

Das wollen wir tun: Dein Körperbild erforschen und seine verkörperte unbewusste Geschichte verstehen. 

Unser Körperbild ist ein aktives Gegenüber für uns selbst 

Dieses jeweilige Körperbild, dass unsere physiologische Basis ist, um zu agieren, ist ein ganz erstaunlicher 
Spiegel, den uns unser Körper entgegenhält, damit wir unsere eigenen, inneren mentalen Bewegungen 
und Haltungen, die wir bilden, sehen und empfinden können. 

Unser Körperbild spiegelt und reflektiert uns nonverbal 

Das ist umso hilfreicher, wenn Du Dich in einer Sackgasse erlebst, wo Du festhängst und mit Reflektion und 
deutendem Verstehen nicht wirklich weiterkommst, weil… 

Ja, warum? Dann kann ich mit Dir Dein Körperbild aufstellen und hineinspüren, von welcher Spannung und 
Blockade deine inneren Körperempfindungen erzählen. 

Körpertherapeutisches Selbsterfahrungswochenende mit Amrei Störmer-Schuppner, TSTA-P 

Den eigenen inneren Engpass mit der Methode der Körperbildaufstellung in Heilung bringen 
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Unser Körperbild ist ein Erinnerungsorgan 

Denn das Körperbild ist auch ein Erinnerungsorgan. Es kann uns zeigen, in welchen alten 
Beziehungserfahrungen Dein Körper-ICH festhängt und welche Körperinformationen Dein Körper braucht, 
damit neue Körperbilder sich in Dir beheimaten können, die wiederum neue Handlungskraft in Dir 
freisetzen. 

Die Methode 

Mit der Körperbildaufstellung wählst Du eine Methode, in der Du mit Hilfe von Repräsentant:innen die 
Möglichkeit hast, sowohl in Dir selbst als auch durch die körperliche Einfühlung von Repräsentanten Dein 
Körperbild in seinem Dir bislang unbewussten fixierten Erfahrungsbild zu lesen.  

Dein Erleben 

So finden wir gemeinsam durch körperliche Resonanz Möglichkeiten, Dich zu schützen und zu unterstützen 
in der Bildung eines neuen Körperbildes, das Du im Hier und jetzt unseres gemeinsamen 
Beziehungsraumes erfährst. Durchweg hast Du die Möglichkeit zwischen früherem Erleben und heutigem 
Reflektieren hin und her zu oszillieren und in kokreativem Zusammenwirken mit der Gruppe und der 
Therapeutin den Prozess zu gestalten. 

Workshop-Leitung  

Amrei Störmer-Schuppner, Lehrende Transaktionsanalytikerin im Feld Psychotherapie, zertifiziert in 
Humanistischer Psychotherapie (AGHPT) 

Termin   

19. – 20.11.2027 

Teilnehmerzahl            

6 – 12 Teilnehmende   

Zeit und Ort   

Beginn 9.00 am ersten Tag, Ende 17.00 am zweiten Tag 

Praxisräume Joachim Schmidt 

Kiliansweg 30 

55283 Nierstein   

Kosten   
618,80 € inkl. MwST  
Anmeldung  

www.anette-dielmann.de > Termine  
 


